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Zusammenfassung

Interkulturalismus und Tourismus: 
neue Dimensionen der Freizeit3
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Universität Zadar, Kroatien
Abteilung für die Pädagogik

Im Artikel werden interkulturell-pädagogische Merkmale des zeitgenössischen Tourismus analysiert. 
Der Interkulturalismus prägt viele Gebiete der menschlichen Tätigkeiten. Eines davon ist der Tourismus, 
denn an dem Fremdenverkehr nehmen alle Kategorien von Menschen teil: Kinder, Jugendliche, Erwa-
chsene, alte Menschen,  Angehörige verschiedener Völker, Kulturen, Religionen, Weltanschauungen und 
Geschlechter. Der Femdenverkehr mit zahlreichen Inhalten und Aktivitäten, mehreren Millionen von To-
uristen, intensiven Kontakten, Zusammenarbeit und zahlreichen anderen Merkmalen stellt ein vorran-
giges interkulturelles Phänomen dar. 

Der moderne Tourismus stellt neben Erholung, Rekreation, Entspannung und Unterhaltung immer 
mehr eine Möglichkeit zur Befredigung der menschlichen Wünsche und Bedürfnisse nach dem Kennen-
lernen, Informierung und dem Wissenserwerb über andere Menschen, gesellschaftliche Gemeinschaf-
ten, Kulturen und Umgebungen, nach der Anknüfung von Kontakten, nach dem Dialog und der Zusa-
mmenarbeit auf gleichberechtigter Basis bzw. nach der Förderung des gegenseitigen Verständnisses und 
Gemeinsinns. 

Grundvoaussetzungen für die Wahrnehmung und Definition der interkulturellen Dimension des To-
urismus sind in seinen Bestandteilen vorgegeben. Das sind vor allem Kontakt, Zusammenkunft, Dialog, 
Austausch, gegenseitiges Informieren, Verstehen und Annehmen. Im touristischen Grundverhältnis, je-
nem zwischen dem Gast und dem Gastgeber, findet ein gewisser Dialog von kulturellen und nationalen 
Identitäten statt. Jeder Teilnehmer am Kontakt und Austausch stellt seine Kultur vor, vertritt und bietet 
sie an, was eine interkulturelle Kommunikation ersten Ranges darstellt. Der zwischenmenschliche Kon-
takt ist eins der wertvollsten Merkmale des Tourismus. Durch ein solches Tourismusverständnis wird der 
Tourist, „Grenzübergänger“, als Interkulturalist oder Förderer des Interkulturalismus verstanden, und 
zwar ohne Rücksicht auf sein Vehältnis zur Kultur und dem Interkulturalismus. 
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3 Die Arbeit wurde am Sechsten Treffen der kroatischen Pädagogen vorgelegt, das unter dem Titel „Interkulturellle Pädagogik und 
Kommunikation in der Bildung“ vom 8. bis zum 11. März 2008 in Dubrovnik abgehalten wurde.


